
Digital aktiv oder 
digital reif?
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Kennen Sie das?

ü Digital gut aufgestellt – aber keine objektive Überprüfung

ü Team klagt über ineffiziente Prozesse – unklar, wo ansetzen

ü KI strategisch einsetzen – aber erst Daten-Strategie nötig

ü Führung vs. Team: unterschiedliche Wahrnehmung der 

digitalen Realität
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Die Realität?

Viele Systeme – aber 30% Gap zw. Strategie & Realität

Viele Projekte – aber keine messbare Priorisierung

Viel Budget – aber kein objektiver ROI-Nachweis
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Die aktuellen Herausforderungen

§ Komplexe IT-Landschaften

§ Veränderung der Kundenbedürfnisse
§ KI verändert das Geschäft

§ Wettbewerbsdruck
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Anders als IT-Audits betrachtet der Digitale Reifegrad nicht 

nur Systeme, sondern das gesamte digitale Ökosystem: 

Strategie, Prozesse, Menschen und Technologie.
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Der digitale Reifegrad schafft Transparenz über den Status 

quo – und liefert Ihnen eine fundierte, individuelle Roadmap 

für Ihre digitale Transformation.
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DER 123C DIGITALE REIFEGRAD

Messbarer Score über 4 zentrale Handlungsfelder

Wissenschaftlich fundiert – 13 Dimensionen

Branchenvalidiert – Hotels, Tourismus, Verbände
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4 ZENTRALE HANDLUNGSFELDER
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4 ZENTRALE HANDLUNGSFELDER

Ist Digitalisierung strategisch verankert? Gibt es eine klare Vision?



10

4 ZENTRALE HANDLUNGSFELDER

Welche Abläufe sind digitalisiert? Wo gibt es Medienbrüche?
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4 ZENTRALE HANDLUNGSFELDER

Haben Mitarbeitende die nötigen digitalen Kompetenzen? 
Gibt es klare Verantwortlichkeiten?
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4 ZENTRALE HANDLUNGSFELDER

Welche IT-Landschaft existiert? Sprechen die Tools miteinander?
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PLUS: Gap-Analyse Management vs. Team
→ Strategie im Alltag angekommen oder nur auf 

dem Papier?



14Beispiel Reifegrad Dashboard
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Für wen ist das Assessment geeignet?

ü Unternehmen & Hotels (20–500+ MA)

ü Kongresszentren & DMCs (mehrere Standorte)

ü Verbände & Netzwerke (wie GCB)

ü MICE-Dienstleister (PCOs, Event-Agenturen)
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Projektstart

§ Projekt-Kick-off & Timeline festlegen 

§ Zieldefinition & Scope

§ Stakeholder-Mapping: Wer muss eingebunden werden?

§ Definition Teilnehmer:innen für Fragebogen
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Reifegrad Assessment

§ Digitaler Fragebogen (10 Min., anonym, online)

§ Bewertung der 4 Handlungsfelder

§ Gap-Analyse: Mgmt-Score vs. Team-Score

§ Erste Management-Summary mit Visualisierung
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Tiefeninterviews

§ Auswahl der Personen/Abteilungen

§ Strukturierte Interviews (60 Min.) 

§ Qualitative Insights

§ Detailanalyse des Reifegrad Scores 
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Summary & Roadmap

§ Executive Summary

§ Gap Analyse

§ Quick Wins & Pain Points

§ Priorisierte Roadmap

§ Empfehlung der operativen Schritte
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Ihr Zeitaufwand: max. 6-8 Stunden gesamt
über 6 Wochen verteilt

Keine endlosen Planungszyklen – klare Ergebnisse
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Ihr Ergebnispaket

ü Reifegrad Dashboard

ü Gap-Analyse

ü Digitale Mindmap

ü Quick-Wins

ü Priorisierte Roadmap

ü Management-Präsentation

Fixpreis: 
EUR 9.600 zzgl. Ust
Dauer: 
4-6 Wochen



22

Förderungen in Deutschland (bis 50 %):
§ BAFA-Beratungsförderung (bis 31.12.2026)
→ Bis 80 % Förderung (max. €4.000) für KMU <100 MA

§ Digitalbonus Bayern (bis 31.12.2027)
→ Bis 50 % Förderung (Standard max. €7.500, Plus max. €30.000)

§ Brandenburg (BIG-Digital) → Bis 70 % (max. €350.000)

§ NRW (MID-Digitalisierung) → Bis 50 % (max. €15.000)

§ Hamburg, Bremen, Hessen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein – je nach 
Bundesland bis 50 %

Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung!
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Exklusiv für WEBINAR Teilnehmer:innen

ü 10% Rabatt (gültig bis 30.04.2026) – Code GCB123

ü Priorisierte Terminvergabe innerhalb von 2 Wochen
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Beispiel Case: Digitale Standortbestimmung – zentrale 

Erkenntnisse aus einem Digitalen Reifegrad Assessment

Pain Points. Quick Wins, Roadmap



Pain Points

Strategie

§ Fehlende Priorisierung digitaler Initiativen

§ Strategie nicht im operativen Alltag verankert

Prozesse

§ Medienbrüche und viele manuelle Abläufe

§ Keine operativen Dashboards

Ressourcen

§ Unklare Verantwortlichkeiten in der Abteilung

§ Fehlende digitale Kompetenzen im Team

Systeme

§ Heterogene Toollandschaft, keine APIs

§ Geringe Integration und Datenqualität

Quick Wins (0–3 Monate)

Strategie

§ Definition von 3–5 priorisierten Digitalzielen

§ Klare Verantwortlichkeit für digitale Themen

Prozesse

§ Optimierung eines zentralen Kernprozesses

→ z. B. Angebotsprozess: -30–50% Durchlaufzeit

Ressourcen

§ Einführung „Digital Owner“ je Bereich

§ Zielgerichtete Schulungen für KI

Systeme

§ Tool-Inventur und Reduktion redundanter 

Systeme → geringere Kosten & höhere Nutzung



Strategie

§ Aufbau KPI-System & Steuerungslogik

§ Regelmäßige Management-Reviews

> Ziel: datenbasierte Entscheidungsfindung

Prozesse

§ Entwicklung einer End-to-End Prozesslandkarte

§ Standardisierung & Automatisierung

> Ziel: skalierbare, effiziente Abläufe

Strukturierte Umsetzung entlang der 4 Handlungsfelder

Ressourcen

§ Aufbau eines interdisziplinären Digital-Teams

§ Etablierung datengetriebener Arbeitsweisen

> Ziel: Verankerung der Digitalisierung in der Organisation

Systeme

§ Definition Zielarchitektur (z. B. CRM, Datenplattform)

§ Integration der Systeme & Datenflüsse

> Ziel: durchgängige, vernetzte Systemlandschaft
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Expertise sichern und jetzt die digitale Transformation starten!

Von der exklusiven Partnerschaft zwischen 123C Digital Consulting und 
dem German Convention Bureau profitieren.

www.digitalerreifegrad.de
harald.grabner@123c.digital

123C Digital Consulting GmbH
Am Alexanderufer 3-7, 10117 Berlin, Germany

http://www.digitalerreifegrad.de/
http://www.digitalerreifegrad.de/
mailto:harald.grabner@123c.digital
mailto:harald.grabner@123c.digital

